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Seit 2015 stehen die sechs Musiker gemeinsam auf der Bühne. 
Ihren Stil beschreiben sie als „Prost-Mittelalter-Party-Rock“ – 
eine schelmisch zu verstehende Hommage an den klassischen 
Mittelalterrock. Mit Dudelsäcken, Schalmeien und Rockbesetzung 
kracht es ordentlich bei eigenen und althergebrachten Melodien. 
Die lebenslustige Truppe erobert Bühnen im ganzen Land und 
trat bereits im Vorprogramm von Russkaja oder In Extremo auf. 
Im August geben sie ihr Debüt auf dem Summer Breeze-Festival. 
Für ihr Konzert in Pößneck versprechen Haggefugg: „Keine 
Kehle bleibt trocken und kein Tanzbein ungeschwungen!“

Schottische Gelassenheit und Oppurger Energie am 
Samstagabend

Etwas gediegener, aber nicht 
weniger tanztauglich geht es 
am Samstagabend weiter. Wer 
bei „No Son Of Mine“, „Another 
Day in Paradise“ oder „Land 
Of Confusion“ sofort eine 
ohrwurmverdächtige Melodie 
im Kopf hat, darf dieses Konzert 
nicht verpassen. Am Samstag, 
dem 3. September, spielt Ray 
Wilson, ehemaliger Sänger von 
Genesis, die größten Hits der 

Bandgeschichte und seiner Solokarriere.
Ray Wilson gilt als sympathischer Ausnahmesänger und hat sich 
mit seiner charismatischen Bühnenpräsenz weltweit einen Namen 
gemacht. Die internationale Musikkarriere des Schotten begann 
1994, als er die Charts mit dem Nummer-1-Hit „Inside“ stürmte, 
der jahrelang weltweit in einer Jeanswerbung zu hören war. 1997 
wurde Wilson Mitglied der britischen Rocklegende Genesis, wo er 
Phil Collins als Sänger ersetzte. Mit dem gemeinsam produzierten 
Genesis-Album „Calling All Stations“ ging er auf eine erfolgreiche 
Stadiontournee durch ganz Europa und Nordamerika.
Zum Pößnecker Stadtfest präsentiert Ray Wilson mit seiner Band 
auf der Pößnecker Marktbühne unter anderem Klassiker aus der 
Welt von Genesis. Facettenreiche Songstrukturen aus der Rock-
Ära der Band sowie die Pop-Hits der 1970er bis 1990er Jahre 
verschmelzen zu den unterschiedlichen Arrangements, ohne 
den originalen Genesis-Charakter zu verlieren.

Ein echter Newcomer ist 
Sebastian Krenz. 2021 
gewann er die 11. Staffel 
von „The Voice of Germany“ 
und verzauberte innerhalb 
kürzester Zeit Tausende von 
Fans. Das Gesangstalent 
aus Oppurg, besticht mit 
jungenhaftem Charme und 
einer großen Portion Ehrgeiz. 
Dabei ist der Sieg bei der 
erfolgreichen Fernsehshow nur 
der aktuelle Höhepunkt seiner 
musikalischen Karriere, die mit 
vier Jahren an der Trompete 
begann. Es folgten Klavier, 

Gitarre und Bassgitarre und zahllose Auftritte in verschiedenen 
Coverbands. Unermüdlich hat Sebastian Krenz an seiner 
Stimme gefeilt, hat geübt und hatte gefühlt jedes Wochenende 
Auftritte. Seine musikalische Bandbreite reicht von zärtlicher 
Pop-Ballade bis zur atemberaubenden Stadion-Hymne und von 
kratziger Rockröhre bis hin zu feinsten Falsett. Im Juni erschien 
mit „Everyone Needs Someone“ seine erste Single. Das erste 
Album kommt Anfang 2023.
Nicht nur Freunde und Bekannte freuen sich darauf, Sebastian Krenz 
zum Pößnecker Stadtfest zu erleben. Der ambitionierte Sänger 
kann es kaum erwarten, seinen ersten eigenen Song (und mehr) 
gemeinsam mit seiner Band vor heimischen Publikum zu spielen.

KARTENVORVERKAUF HAT BEGONNEN
Tickets für die Konzerte im Rahmen des Pößnecker Stadtfestes 
sind erhältlich in den Tourist-Infos in Pößneck und Neustadt 
(Orla). Das Kombi-Ticket für beide Tage gibt es bereits für 
15 € – unglaublich im Vergleich zu den sonst aufgerufenen 
Einzelticketpreisen für diese Künstler. Eine Eintrittskarte für 
nur einen Konzertabend in Pößneck kostet im Vorverkauf 9 € 
(Abendkasse 12 €).

Ray Wilson  
Foto: Justyna Szadkowska

Sebastian Krenz  
Foto: Management

Nachrichten aus dem Rathaus

30. Pößnecker Stadtfest mit SUBWAY  
TO SALLY, RAY WILSON und  
SEBASTIAN KRENZ
KARTENVORVERKAUF IST GESTARTET

Endlich geht es wieder los – am ersten Septemberwochenende 
feiern wir wieder unsere Stadt! Die Tage vom 2. bis 4. September 
stehen ganz im Zeichen des Pößnecker Stadtfestes. Und wir 
haben viel vor...

Dudelsack, Drehleier und Laute – am Freitag wird es 
mittelalterrockig mit dem Original
Mit einem spektakulären Konzertabend beginnt in diesem Jahr 
das Pößnecker Stadtfest. Am Freitag, dem 2. September, laden 
Subway to Sally und Haggefugg zum verführerischen Spagat ein: 
den Zustand unserer Welt zwischen Konsumterror, Fanatismus 
und Untergangsszenarien reflektieren und gleichzeitig der 
Aufforderung zum Tanz folgen, Drehleier- und Geigenmelodien 
inklusive. Subway to Sally muss man nicht groß vorstellen – man 
kennt einfach diesen Dauerbrenner aus Potsdam. Harte Rock- 
und Metalmusik, angereichert mit Instrumenten wie Dudelsack, 
Laute oder Flöte sind ihr Markenzeichen. Mit ihren Live-
Qualitäten überzeugen Subway to Sally selbst ihre Kritiker. In 
Pößneck präsentieren die sieben Vollblutmusiker eine Mischung 
ihrer letzten Alben, wobei sich auch immer ältere beliebte Stücke 
ins Programm schleichen.

Subway to Sally  
Foto: Management

1992 hat sich die Band um Frontman Eric Fish gegründet und 
feiert damit – genau wie das Pößnecker Stadtfest – in diesem 
Jahr 30. Jubiläum. Subway to Sally beschreibt sich selbst als 
die „Speerspitze der deutschen Mittelalterrock-Bewegung“; 
gemeinsam haben die Musiker schon mehr als 1.700 Konzerte 
gespielt. Eine Reise, die in kleinen Clubs begann, führte sie 
zu Festivals wie Rock am Ring, Summer Breeze oder dem 
legendären Wacken Open Air, auf dem die Band in den letzten 
20 Jahren öfter als jede andere Band der Welt spielte.
Eine vergleichsweise junge Band ist hingegen Haggefugg.

Haggefugg � Foto: Management
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Sonntag, 4. September

10:00 Uhr | Ökumenischer Gottesdienst - Marktbühne
11-18 Uhr | Programm für die ganze Familie - Marktbühne

mit dabei sind:
• Stammtisch-Musikanten
• 11:30-13:30 Uhr | Mittagessen mit der 

Pößnecker Kloß-Bremse auf dem schiefen 
Markt

• Jörg Hammerschmidt bekannter 
Stimmenimitator, Wortakrobat, Entertainer

• Claudia & Carmen Artistik- und Musikshow 
aus Dresden

• Brass Band VielKLANG mit zahlreichen 
Klassikern der Unterhaltungsmusik

• außerdem Tanz und Gesang mit Pößnecker 
Vereinen und Akteuren

11-18 Uhr | Kinder- und Jugendmeile  
Altstadtplatz
mit Hüpfburg, Kletterwand, Mal- und Bastelstraße, 
Bühnenprogramm mit den Pößnecker Kitas, der 
Zusel-Wusel-Kindershow und vielem mehr

11-18 Uhr | Verkaufsoffener Sonntag, Meile der Händler 
und Vereine - Innenstadt

Änderungen vorbehalten!

Motive für den Pößnecker  
Jahreskalender 2023 gesucht
Die Planung für eine dritte Auflage des Pößnecker Jahreskalenders 
2023 steht schon wieder in den Startlöchern und alle kreativen 
Köpfe aus Pößneck und Umgebung sind eingeladen, auch diesen 
Kalender mit ihren Ideen zu füllen.

Sie haben fotografisches Talent, eine lyrische Ader oder möchten 
sich anderweitig künstlerisch ausdrücken? Dann nutzen Sie 
Ihre Chance! Bis zum 10. September 2022 haben Sie die 
Möglichkeit, sich zu beteiligen. Wir suchen die schönsten 
Pößnecker Perspektiven, Kinderzeichnungen, Grafiken, Malereien 
und Zeichnungen jeglicher Stilrichtung. Gern können Sie uns auch 
Reime, kurze Gedichte oder illustrierte Kurzgeschichten zusenden. 
Ihrer Kreativität sind keine Grenzen gesetzt. Egal ob 8 oder 80, 
groß oder klein, jeder darf teilnehmen. Wichtig ist, dass Ihr Beitrag 
einen Bezug zu Pößneck hat bzw. Pößnecker Eindrücke reflektiert. 
Eine Jury wählt nach Einsendeschluss die besten Beiträge für den 
Jahreskalender 2023 aus. Aber auch, wenn es Ihr Beitrag nicht in 
den Kalender schafft: Zum Pößnecker Adventsmarkt der Vereine 
2022 sollen alle Beiträge öffentlich gezeigt werden.
Der Kalender wird von der Stadt Pößneck in Kooperation mit 
der LINUS WITTICH Medien KG Langewiesen und mit der 
Unterstützung vieler Pößnecker Gewerbetreibenden gestaltet. 
Zum Jahresende soll er wieder allen Pößnecker Haushalten 
kostenlos zur Verfügung gestellt werden.

Alle Informationen zur Einsendung Ihrer Beiträge finden Sie 
unter
https://www.poessneck.de. > Stadtleben
Wir freuen uns auf Ihre Beiträge!

Kontakt:
Tourist-Information Pößneck;
Klosterplatz 2-4-6, Tel.: 03647 412295
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Fr, Sa 11-16 Uhr | Do 11-18 Uhr | So 13-17 Uhr
Tourist-Infofmation Neustadt (Orla);
Rodaer Straße 12, Tel.: 036481 85121
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr, Sa 10-17 Uhr | So 14-17 Uhr

GUTE VERSORGUNG IST GARANTIERT
Für das 30. Stadtfest ist erneut der Pößnecker Wirteverein e.V. 
der Kooperationspartner der Stadt, der für eine vielfältige und 
gute Versorgung mit Speisen und Getränken im Festgelände 
sorgen wird – durch das Engagement der eigenen Mitglieder 
oder auch mit zusätzlichen Standbetreibern, die unter Vertrag 
genommen werden. Einen entsprechenden Rahmenvertrag 
zwischen Stadt und Wirteverein unterzeichneten Bürgermeister 
Modde und Vereinschef Lehrmann im Juli für die Stadtfeste in 
diesem und im nächsten Jahr.

v.l.n.r. Michael Modde (Bürgermeister), Dr. Julia Dünkel 
(Fachbereichsleiterin Kultur/Finanzen), Falk Fleischer 
(Prokurist des Stadtfesthauptsponsors GWG), Heiko Lehrmann 
(Vorsitzender des Wirtevereins)� Foto: Stadt Pößneck

Neu im Angebot ist dabei ein zünftiges Mittagessen mit Klößen 
und Musik auf dem schiefen Pößnecker Marktplatz. Und damit die 
Soße nicht vom Teller läuft, haben sich die Stadtfest-Initiatoren 
etwas Neues ausgedacht: Die Pößnecker Kloßbremse, den 
Holzkeil für’s Teller-Geradestellen auf dem schiefen Markt, gibt 
es zu jedem Kloßgericht aus dem Ratskeller leihweise dazu.
Freuen wir uns also auf ein abwechslungsreiches und 
hochkarätiges Stadtfest 2022 und bestellen schon einmal das 
schöne Wetter dafür!

Pößnecker Stadtfest vom 02. bis 04.09.2022   
Programmübersicht

Freitag, 2. September

20:00 Uhr | Konzert mit Haggefugg - Marktbühne
22:00 Uhr | Konzert mit Subway to Sally - Marktbühne

Samstag, 3. September

10-14 Uhr | Volleyballturnier Sporthalle „Im Rosental“
Freizeitmannschaften spielen um den Stadtfest-
Wanderpokal des Bürgermeisters.

13-18 Uhr | Kinder- und Jugendmeile - Altstadtplatz
Hüpfburg, Kletterwand, Mal- und Bastelstraße, 
Bühnenprogramm mit den Pößnecker Kitas und 
der Zusel-Wusel-Kindershow und vielem mehr

13-18 Uhr | Meile der Händler und Vereine - Innenstadt
13:30 Uhr | HERZKLOPFEN KOSTENLOS - Marktbühne

Moderatorin der Show ist Sängerin Katharina Herz
Showgäste: Gitte & Klaus

20:00 Uhr | Genesis Classic
mit Ray Wilson & Band - Marktbühne

22:30 Uhr | Sebastian Krenz & Band - Marktbühne
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70 Jahre „Rennen um den Silbernen Max“ – 
kleine Würdigung eines Jubiläums
Die Stadt Pößneck blickt auf eine lange Rennsportgeschichte 
zurück, die zumindest für die Zeit nach dem Ende des zweiten 
Weltkriegs auch auszugsweise dokumentiert ist. Es bestand 
seitdem eine große Begeisterung für verschiedenste Arten 
dieses Sports – vor allem bei jüngeren Menschen, wie Peter 
Tasche in seinem Beitrag im neuesten Heft der Pößnecker 
Heimatblätter beschreibt: Sehr viele von ihnen waren begeistert 
von den atemberaubenden Rennen, die ihre großen Vorbilder 
z.B. auf der Rennstrecke „Schleizer Dreieck“ fuhren. Dazu 
gehörten Rennsportgrößen wie z.B. Walfried Winkler aus 
Pößneck oder auch Kuno Rödel, die mit ihren Rennmaschinen 
für großes Aufsehen sorgten und das Hauptgesprächsthema 
der jugendlichen sowie der erwachsenen Fans waren. „Waren 
anderenorts Schauspieler oder Fußballer Idole, so waren es in 
Pößneck bei vielen Kindern und Jugendlichen die Rennfahrer.“
Kuno Rödel arbeitete als technischer Zeichner im VEB Maxhütte 
Unterwellenborn und hatte sich mit seinem Rennpartner Werner 
Koch 1951 innerhalb kurzer Zeit in der DDR-Motor-Rennsport-
Lizenzklasse der Seitenwagengespanne eine führende Rolle 
erkämpft. Am 8. November 1951 verunglückte er tragisch auf 
dem Weg zur Arbeit.

Ihm zu Ehren fand 1952 der „Kuno-Rödel-Gedächtnislauf“ in 
Pößneck statt. Es war eines der insgesamt acht verschiedenen 
Straßenrennen, welche am 27. April 1952 im Rahmen des „1. 
Pößnecker Straßenrennens Um den Silbernen Max“ ausgetragen 
wurden. Der Titel „1. Pößnecker Straßenrennen“ lässt vermuten, 
dass eine Fortsetzung der Rennveranstaltung ursprünglich 
beabsichtigt war, worauf jedoch bisher Quellenhinweise fehlen. 
Die Resonanz der Veranstaltung war jedenfalls überragend 
und das Format groß angelegt. Daher ist eine Würdigung des 
Jubiläums innerhalb der Renntradition Pößnecks an dieser Stelle 
angebracht.

Hauptgeldgeber des „1. Pößnecker Straßenrennens“ war der VEB 
Maxhütte Unterwellenborn, dessen Betriebssportgemeinschaft 
„BSG Stahl Maxhütte“ maßgeblich die Organisation des 
Straßenrennens und auch des „Kuno-Rödel-Gedächtnislaufs“ 
in Pößneck absicherte. Als Veranstalter fungierte die 
„Sektion Motorrennsport Land Thüringen“. Es gingen an 
diesem Tag Motorräder und Seitenwagengespanne aus acht 
unterschiedlichen Wertungsklassen mit insgesamt 150 Sportlern 
an den Start, um die 2300 Meter lange Rennstrecke quer durch 
die Stadt zu bewältigen. Begleitet wurde dieses Großereignis 
von tausenden begeisterten Zuschauern, die die Rennfahrer 
ermutigten. Auch Rennbegeisterte aus dem bundesdeutschen 
Raum waren zu Gast, um sich das Rennen aus nächster Nähe 
anzusehen. Die prominentesten Rennfahrer der DDR, darunter 
auch erstmalig eine Frau, lieferten sich spannende Rennen, auch 
wenn der stetig anhaltende strömende Regen die Bedingungen 
erschwerte. Trotz der widrigen Wetterumstände wurde die gute 
Organisation des Rennens gelobt und gewürdigt. Die sportliche 
Großveranstaltung sorgte jedenfalls dafür, das Rennfieber der 
Kinder und Jugendlichen, zu denen auch Peter Tasche gehörte, 
in Pößneck weiter anzufachen, so dass das im Folgejahr initiierte 
Rennen für nachgebaute „Rennmaschinen“, die das Rennen der 
Erwachsenen nachbildeten, großen Zulauf fand.

Im Stadtarchiv Pößneck gibt es zum „1. Pößnecker Straßenrennen 
Um den Silbernen Max“ leider kaum Material, abgesehen z.B. 
von der Seminarfacharbeit des Autorenkollektivs Hans Kulosik/ 
Tim Großmann/ Sammy Wagner „Rennstadt – Pößneck von 
1950 bis heute“, Gymnasium „Am Weißen Turm“ Pößneck, 
2020. Insbesondere Fotos oder Plakate vom Ereignis wären 
für die Ergänzung der Archiv-Sammlung höchst willkommen. 
Ansprechpartnerin ist Sabine Mohr im Stadtarchiv Pößneck 
unter archiv@poessneck.de .

Text: Niclas Hammerschmidt, z.Z. Schülerpraktikant in der 
Stadtverwaltung, Fachbereich Finanzen/Kultur

Pößnecker Brezeltag
Am 23. Juni konnte endlich der Brezeltag, nach 2-jähriger 
Pausierung, wieder nach alter Tradition durchgeführt werden. 
Alle Kinder aus den Pößnecker Grundschulen und dem 
Förderzentrum feierten gemeinsam diesen Tag. Bei heiterem 
Wetter und warmen Temperaturen blieben die Ranzen zu Hause 
und alle Schülerinnen und Schüler sowie die Lehrerinnen und 
Lehrer machten sich am Morgen auf den Weg zum Marktplatz.

� Foto: Stadt Pößneck

Hier angekommen, wurden sie durch Bürgermeister Michael 
Modde begrüßt. Fröhliche Klänge des Kinderchors der 
Grundschule Pößneck Ost unter der Leitung von André Kraft 
folgten. Beim traditionellen Brezeltagslied sangen alle kräftig 
mit. Die Geschichte zum Brezeltag wurde für die Kinder liebevoll 
von Charlotte von Wolfersdorf gemeinsam mit „Pößchen und 
Neckchen“ erzählt. Dann kam der wohl leckerste Moment des 
Tages, auf den sich alle Kinder bereits freuten. Die süßen Brezeln 
aus der Backstube „Scherf – dein Meisterbäcker“ wurden verteilt. 
An dieser Stelle noch einmal ganz herzlichen Dank an die Firma 
Wetzel – Brennstoff und Mineralölhandel aus Pößneck, welche in 
diesem Jahr erneut die Brezeln für alle Kinder sponserte.
Ausgestattet mit den leckeren Brezeln und einem 
Brezeltagsbanner führte der Festumzug alle Teilnehmer zum 
Mehrgenerationenhaus-Freizeitzentrum Pößneck, wo der 
traditionsreiche und feierliche Tag für alle einen weiteren 
Höhepunkt fand. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des MGH-
FZZ sowie die Schülerinnen und Schüler der Regelschule Prof. 
Franz Huth Pößneck organisierten ein buntes und vielfältiges 
Programm mit vielen Spieleaktionen auf dem Gelände des 
Mehrgenerationenhauses.

Wir danken allen Akteuren für Ihre tatkräftige Unterstützung!

Infoabend zum Glasfaserausbau in Pößneck
Liebe Pößneckerinnen und Pößnecker,
vielleicht haben Sie es schon mitbekommen: Die Firma 
„Unsere Grüne Glasfaser“, kurz UGG, wird in Kürze Pößneck 
an das Glasfasernetz anbinden. Um Sie, die Bürgerinnen und 
Bürger, detailliert über die Technologie sowie die Pläne zu 
informieren, wird das Unternehmen am Dienstag, 19.07.2022, 
um 19 Uhr im Schützenhaus (Straße des Friedens 20) eine 
Informationsveranstaltung anbieten. Die Veranstaltung können 
Sie vor Ort besuchen oder online mitverfolgen. Eine Anmeldung 
ist über folgenden Link erforderlich: https://ugg-events.com/1907.
Sie werden mit Informationen rund um das Thema 
Glasfaserausbau versorgt:
•	 Welche Vorteile bietet Glasfaser
•	 Wie läuft der Glasfaserausbau ab
•	 Was muss ich als Hauseigentümer beachten
•	 Welche Tarife stehen zur Verfügung
Nutzen Sie die Gelegenheit und lassen Sie sich Ihre Fragen 
beantworten.

Mit freundlichen Grüßen,
Michael Modde
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Erscheinungstermin

der nächsten Ausgabe des Stadtanzeigers

Freitag, 26.08.2022

Redaktionsschluss
Dienstag, 16.08.2022, 16:00 Uhr

Alle Inhalte bitte digital liefern (keine PDF).
Texte bitte möglichst kurz fassen mit maximal 1 Foto.

E-Mail-Adresse der Redaktion:
stadtanzeiger@poessneck.de

Es besteht kein Rechtsanspruch auf Abdruck!
Wir behalten uns Kürzungen und Änderungen vor.

*************************************************************
In unserem Online-Archiv unter www.poessneck.de

finden Sie nicht nur das jeweils aktuelle Heft, sondern
sämtliche Ausgaben seit 2006 sowie die

Stadtanzeiger-Redaktionsschluss-Terminplanung für 2022.

Familiennachrichten

Eheschließungen
15.06.2022 Pößneck Martin Ehrnböck, geb. Leisser und 

Heidi Ehrnböck, geb. Gellscheid  
mit Laura, Michelle und Justin

17.06.2022 Pößneck Daniel Binder, geb. Müller und 
Bettina Binder

25.06.2022 Pößneck Siegmund Frank und Annette Frank, 
geb. Janouschkowetz

01.07.2022 Pößneck Oliver Bernhardt und Katja 
Bernhardt, geb. Gaebler mit Ian,  
Neo und Ari

02.07.2022 Pößneck Cornelius Hofmann und Wilhelmine 
Hofmann, geb. Reh

Sterbefälle

03.06.2022 Pößneck Alice Henniger, geb. Eger
03.06.2022 Jena Claus Jackisch
05.06.2022 Pößneck Erika Matzke, geb. Wilhelm
10.06.2022 Pößneck Annerose Bauch
10.06.2022 Saalfeld/Saale Reinhold Pauls
13.06.2022 Pößneck Willi Rolf Dreher
14.06.2022 Rudolstadt Rolf Winkler
14.06.2022 Pößneck Manfred Schönfeld
21.06.2022 Pößneck Ilse Büttner, geb. Lehnert

Gerhard und Maria Schütze Stiftung  
unterstützt erste Projekte in Pößneck
Die Stiftung
Die Namensgeber dieser Stiftung, Frau Maria Schütze und Herr 
Gerhard Schütze waren in erster und einziger Ehe verheiratet 
und sind kinderlos verstorben. Die Familie von Herrn Gerhard 
Schütze stammte aus Pößneck in Thüringen und war dort an 
einem Textilunternehmen beteiligt, das zu DDR-Zeiten enteignet 
wurde. Vielen Pößneckern ist der Betrieb Siegel & Schütze 
ein Begriff. Die ehemalige Villa der Familie befindet sich in der 
Straße des Friedens, gegenüber des Malzhauses. Der Turm, 
welcher am Kreisverkehr steht, ist ein Zeichen der alten Fabrik. 
Seit den Jahren 1960 lag nach der Eheschließung des Herrn 
Gerhard Schütze mit Frau Maria Schütze, geborene Schobert, 
der Lebensmittelpunkt der Eheleute Schütze in Oberbayern, 
zuletzt wohnhaft in Marquartstein. Bereits 1996/1997 hatte Herr 
Gerhard Schütze bekundet, eine „Wohlfahrtstiftung “ errichten zu 
wollen. Insbesondere wollte er Hilfe für unterstützungsbedürftige 
Personen leisten. Die Pläne von Herrn Gerhard Schütze wurden 
vor seinem Tode nicht mehr verwirklicht. Seine Ehefrau Maria 
Schütze hat die von ihrem Ehemann geäußerten Gedanken 
nach seinem Tod wieder aufgegriffen und die Gründung einer 
steuerbegünstigten Stiftung in ihrer letztwilligen Verfügung 
bestimmt, die ihre Alleinerbin wurde. Ihr lag es am Herzen, 
dass der frühere Wirkungskreis der Unternehmerfamilie, 
die Stadt Pößneck, eine Unterstützung erhalten sollte für 
Hilfsbedürftige, vornehmlich ältere Personen, die wegen ihres 
körperlichen, geistigen oder seelischen Zustands oder wegen 
ihrer wirtschaftlichen Bedürftigkeit Hilfe benötigen. Die Stiftung 
sollte nach dem Willen von Frau Maria Schütze gleichwohl 
ihren Sitz in München haben. Nach der Eintragung der Stiftung 
2020 und dem Aufbau des Stiftungsstocks soll ab 2023 gemäß 
des Stiftungszweckes eine Unterstützung für Projekte, welche 
vorwiegend Bedürftigen sowie älteren Personen dienen, 
erfolgen. Bereits in diesem Jahr entschied sich der Vorstand und 
der Beirat, erste Projekte zu unterstützen. In Abstimmung mit der 
Stadt Pößneck wurde eine Unterstützung des Freizeitzentrums/
Mehrgenerationenhauses und des Übergangswohnheimes 
der Volkssolidarität jeweils für Projekte mit älteren Pößnecker 
Einwohnern ausgewählt. Daneben erhielten auch zwei Familien 
aus Pößneck eine Unterstützung. Für die Folgejahre ist eine 
jährliche Ausschüttung vorgesehen und die Auswahl der Projekte 
und der zu unterstützenden Personen wird in enger Abstimmung 
mit der Stadt Pößneck getroffen. Die Stiftung selbst steht unter 
der Aufsicht des bayrischen Freistaates. Über die katholische 
Kirchgemeinde und die Kolpingsfamilie wurden die Kontakte zu den 
Gründern der Stiftung geknüpft. Während in den Altbundesländern 
Stiftungen zum alltäglichen Leben und zum sozialen Gefüge 
gehören, sind sie in den neuen Bundesländern nicht so bekannt. 
Am 5. Juli 2022 konnte so der erste Spendenscheck in Höhe 
von 5.000,- € symbolisch durch Andreas Blümel als Mitglied 
des Beirates an das Übergangswohnheim der Volkssolidarität 
Pößneck überreicht werden. Das Übergangswohnheim möchte 
einen Gartenbereich errichten, um den älteren Bewohnern eine 
Möglichkeit der Betätigung und eine erfülltere Beschäftigung im 
Alter zu ermöglichen. Sinnerfüllt leben, verantwortlich handeln 
und dabei eine Gemeinschaft bilden dürfen, das sind die Ziele 
dieser Initiative.

� Foto: Marius Koity
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Aktuelles aus Pößneck

STELLENAUSSCHREIBUNG

Die kommunale Grundstücks- und Wohnungsgesellschaft Pößneck / Triptis mbH (GWG) verfügt über einen 
Bestand von mehr als 2.000 Wohnungen und knapp 100 Gewerbeeinheiten. Die GWG ist der größte Vermieter 
im Saale-Orla-Kreis und leistet durch die Bereitstellung von bezahlbarem Wohnraum und nachhaltiger 
Bestandsentwicklung seinen sozialen und gesellschaftlichen Beitrag in der Region.

Im Zuge einer Nachfolgebesetzung suchen wir für unseren Kaufmännischen Bereich zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
sorgfältigen und verantwortungsbewussten:

Mitarbeiter Rechnungswesen / Anlagenbuchhaltung (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
• Selbstständige Bearbeitung des beweglichen und 

unbeweglichen Anlagevermögens (Aktivierung aller 
Zugänge zu Anschaffungs- und Herstellungskosten, 
Erfassen von Abgängen und Umbuchungen sowie 
Ermitteln und Überwachen der Abschreibungen)

• Laufendes Führen von Aktivierungslisten pro Bauprojekt
• Erfassen und Verwalten von Darlehen
• Erstellung der Umsatzsteuervoranmeldungen sowie 

statistischen Meldungen
• Planung, Organisation und Durchführung von jährlichen 

Anlageninventuren
• Maßgebliche Vorbereitung der Jahresabschlüsse
• Vertretungsweise Kontierung, Verbuchung und 

Bezahlung von Eingangsrechnungen
• Weiterentwicklung, Digitalisierung und Optimierung der 

bestehenden kaufmännischen Geschäftsprozesse

Ihr Profil:
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung mit 

Berufserfahrung, idealerweise mit Weiterbildung zum 
Anlagenbuchhalter oder Bilanzbuchhalter (IHK) oder 
vergleichbarem Hochschulstudium

• Mehrjährige Erfahrung in der Finanzbuchhaltung und/
oder Anlagenbuchhaltung

• IT-Kenntnisse sowohl von Buchführungsprogrammen 
als auch MS-Office-Anwendungen (insbesondere Excel, 
Word und Outlook)

• Sehr gutes analytisches Denken und Zahlenverständnis
• Sie arbeiten selbstständig, sind sehr strukturiert und gut 

organisiert
• Guter schriftlicher und mündlicher Ausdruck in Deutsch
• Idealerweise Branchenerfahrung in der 

Immobilienwirtschaft

Wir bieten:
• Verantwortungsvolle, abwechslungsreiche und 

herausfordernde Aufgaben in einer zukunftssicheren 
Branche

• Individuelle Weiterbildung und fachliche 
Entwicklungsmöglichkeiten

• Einen sicheren Arbeitsplatz als unbefristete 
Festanstellung in Vollzeit

• Weihnachts- und Urlaubsgeld
• Flexible Arbeitszeiten, eine 37 Stunden-Woche und 

kollegiale Arbeitsatmosphäre
• 30 Tage Jahresurlaub
• Eine fachliche Einarbeitung

Arbeitsort:
Ihr eigenes Büro haben Sie in unserer Hauptverwaltung in der 
Turmstraße 52 in Pößneck.

Sie haben Interesse und fühlen Sich angesprochen?
Dann senden Sie uns Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung 
sowie Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins möglichst bis 
zum 1. August 2022 per Post an:

Grundstücks- und Wohnungsgesellschaft
Pößneck/Triptis mbH
z.H. Herrn Fleischer
Turmstraße 52
07381 Pößneck

oder per E-Mail, vorzugsweise im PDF-Format,
an f.fleischer@gwg-poessneck.de.

Bei Fragen zur ausgeschriebenen Stelle stehen wir Ihnen 
telefonisch unter 03647 4346-24 gern zur Verfügung.

Besuchen Sie auch unsere Website: www.gwg-poessneck.de

Eröffnung der DenkMahl Rösterei am 15. Juli in der Shedhalle

Ab dem 15. Juli stehen köstliche Aromen und Kaffeesorten bereit, gesunde & vegane Leckereien werden zum Kaffee kreiert und all 
das so umweltfreundlich wie möglich. Das DenkMahl-Versprechen: „Jedes Produkt wird mit Präzision und Sorgfalt hergestellt. Von 
der Kaffeepflanze bis zum ersten Tropfen Kaffee in eurer Tasse.“ Das Team freut sich auf zahlreiche Gäste!

DenkMahl GmbH
Carl-Gustav-Vogel-Straße 3
Tel.: +49 175 1925812 | Mail: info@denkmahl-kaffee.de
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„Die verflixte Klassik“
Neujahrskonzert mit Felix Reuter und dem Orchester Franz´L
08. Januar 2023 | 16:00 Uhr

Foto: Management

Felix Reuter ist ein deutscher Musik-
komödiant, Improvisationskünstler 
und Entertainer. Er ist ein Genie im 
Kombinieren von Komödie und 
klassischer Musik. Der Pianist steht für 
exzellente Unterhaltung auf höchstem 
Niveau. Erleben Sie einen kurzweiligen 
Ausflug in die Musikgeschichte, der 
Bauchmuskeln strapaziert und für 
intelligenten Hörgenuss sorgt. Felix 
Reuter zeigt sich nunmehr in der 

Königsklasse seines Faches: der Improvisation. In einer 
atemberaubenden Show erleben Zuschauer, wie die bekanntesten 
Konzerte der klassischen Musik mit allerlei Humor und 
Entertainment neu entstehen. Reuter verrät, wie er zum 
Klavierspielen kam. Wie er an der ernsten, großen klassischen 
Musik verzweifelte. Und wie er schließlich den Weg fand, jene 
Musik neu zu interpretieren. „Mozart war ein Rock ‘n Roller, 
Beethoven eher ein Pop-Musiker, und Bach zeigte schon damals 
seine musikalische Verwandtschaft zum Jazz“, so Felix Reuter. Mit 
unverwechselbarer Mimik und atemberaubendem Klavierspiel 
präsentiert er so manches bisher unentdeckte Detail in damaligen 
wie auch modernen Kompositionen. Und ganz nebenbei erfährt 
man als Zuschauer sogar, wie man spektakuläre Musik im 
Handumdrehen selbst erlernen kann. Die Show von Felix Reuter 
ist absolut einzigartig, kurzum: ein Muss für jeden Klassik-
Liebhaber und ein Aha-Erlebnis für alle Klassik-Neulinge.

Zärtlichkeiten mit Freunden: „Mitten ins Herts“
31. März 2023 | 20:00 Uhr

Die bekannte Band 
„Zärtlichkeiten mit Freunden“ 
sind Stefan Schramm und 
Christoph Walther – ein unfaires 
Doppel im Morgengrauen am 
staubigen Scheideweg von 
Kabarett und Rock. Auf der 
einen Seite hemmungslose 
Fußballerbeine, dorten lässige 
Überartikulation. Genau so 
beschreiten sie das selbst 
erfundene Genre des Musik-
Kasperetts. Es verbindet die 
spinnerte Verkleidungslust und 
unregelmäßigen Bartwuchs, 
beides noch von ganz damals 
her, aus der deutschen 
Eisdielenstadt Riesa. Diese 
brutalen Karrieristen buhlen 
um die Gunst der leichten 

Muse, die man früher „Quatsch mit Soße“ nannte oder 
„Politikverdrossenheit“. Sie gefallen sich in der Pose mitleidloser 
Spaß-Roboter! Mit alten Perücken provozieren sie Heiterkeit bis 
zur Tachykardie. Mitreißende Jingles, eine leibeigene Vorband, 
Spucke-weg-Zauberei auf akustischer Auslegware, Hits aus 
der Jugend verschiedener Generationen! Lange Pausen! Keine 
Löcher: Exakt wie ein Uhrwerk verpuffen sie ihre Pointen, oft 
auf Kosten des gebürtigen Elektrotechnikers Ines Fleiwa. Auf 
der Bühne verschmelzen Unvereinbarkeiten wie Intelligenz 
und Sächsisch, Sächsisch und Charme, Blockflöten und 
Sexyness. Das spektakuläre Finale grande ist die legendäre 
Schlagzeugdekonstruktion. Ein melancholischer Engel geht 
durch den Raum. Kommt mit ins Wunderland unendlicher 
Adoleszenzen! Diese Show ist wahrlich ein feucht gewordenes 
Tischfeuerwerk!

Foto: Edgar Schröter

Veranstaltungstipps

Schützenhaus
FUßBALLTALK: Jürgen Croy und Peter Ducke
„Zwei Supertypen wurden 155 Jahre“
13. September 2022 | 20:00 Uhr
Sie waren die vielleicht besten Fußballer der DDR! Zusammen 
kommen sie auf sagenhafte 162 Länderspiele – waren Sportler 
des Jahres, Fußballer des Jahres, WM-Teilnehmer, Meister, 
Pokalsieger. Der eine ein absoluter Klassemann und souverän 
im Tor. In seiner Zeit einer der weltbesten Keeper, der seine BSG 
Sachsenring unter die besten Mannschaften in Europa führte. 
Die große Show war und ist nicht sein Ding, seine Devise: Immer 
sachlich, immer fair. Jürgen Croy aus Zwickau. Der andere ein 
stets brodelnder Vulkan, voller Temperament und Leidenschaft – 
unberechenbar, unzähmbar. Peter Ducke, „der schwarze Peter“, 
ließ die Herzen der Fans höherschlagen. Die Männer liebten 
seine Dribblings, seine Finten. Die Frauen schwärmten, er sah 
unverschämt gut aus, der erste Popstar im DDR-Fußball.

Fotos: Management

2021 wurde Jürgen Croy runde 75 bzw. Peter Ducke runde 80 
Jahre alt – 2022 kommen sie nach Pößneck. Untermalt von 
einmaligen Videoclips und Fotos aus dem Privat-Archiv plaudern 
sie aus ihrem bewegten Leben. Warum die Trabant-Werker 
wegen Croy streiken wollten und warum Ducke nur gegen, aber 
nicht beim FC Barcelona spielen wollte …

„Baby, we´re back“ Mrs. Greenbird
01. Oktober 20222 | 20:00 Uhr

Das Duo aus Nippessippi 
meldet sich aus der Babypause 
zurück. Mit ihrem intimen Mix 
aus Singer-Songwriter, Country, 
Folk und Pop, machen sich 
Sarah & Steffen wieder einmal 
auf, um mit ihrer Musik gute 
Laune zu verbreiten, Herzen 
zu berühren und die Welt 
mit jedem Akkord ein kleines 
bisschen besser zu machen. 
Mal verträumte, mal treibende 

Gitarren, gepaart mit wunderschönem Harmoniegesang und der 
glockenklaren Stimme von Frontfrau Sarah, verschmelzen auf 
der Bühne zu dem unverwechselbaren Mrs. Greenbird Sound.
Echte, liebevoll handgemachte Musik für die Seele, die direkt 
durchs Ohr ins Herz geht. Viel näher und authentischer kann 
man Künstler kaum erleben. Klassische Storyteller Musik für 
Nostalgiefans, inspiriert von den großen Helden wie z.B. Johnny 
Cash, Neil Young, Dolly Parton, Simon & Garfunkel oder auch 
Joni Mitchell. Mit im Gepäck haben die beiden auch ihr neues 
Album „Love You To The Bone“. Eine retrospektive Reise durch 
über zehn Jahre Bandgeschichte mit ganz neuen und neu 
interpretierten Songs von ihrem Debutalbum.

Foto: Mrs. Greenbird



Pößnecker Stadtanzeiger	 - 9 -	 Nr. 7/2022

Klosterplatz 1 | Tel.: 03647 500320
E-Mail: bibliothek@poessneck.de
Internet: www.bilke-poessneck.de

Montag: 11:00 - 17:00 Uhr
Dienstag: 11:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 11:00 - 18:00 Uhr
Freitag: 11:00 - 16:00 Uhr
Samstag: 09:00 - 12:00 Uhr
Sonntag und an Feiertagen: geschlossen

Darüber hinaus ist das Onleihe-Angebot der Bibliothek über 
www.thuebibnet.de verfügbar.

Die Schönsten Deutschen Bücher 2022

Ausstellungszeitraum: 15.09. - 30.09.2022

Ausstellungseröffnung: 14.09.2022, 18:30 Uhr
mit Frank Mylius und Martina Rübesam, Eintritt frei

Die von der Stiftung Buchkunst 2022 prämierten „Schönsten 
Deutschen Bücher“ gibt es 2022 wieder zuerst in der 
Stadtbibliothek Bilke Pößneck zu sehen! Wir laden Sie herzlich 
ein am 14.09. um 18:30 Uhr in der Bilke mit Frank Mylius aus 
Expertensicht der Druck- und Buchherstellung und Martina 
Rübesam aus Leserinnensicht die Prämierten zu entdecken und 
sich ein eigenes Urteil zu bilden. Die Ausstellung ist anschließend 
bis 30.09. zu den Öffnungszeiten der Bibliothek zu besichtigen. 
Anfassen und Blättern sind ausdrücklich erlaubt. Der Eintritt ist 
frei.

Die 25 „Schönsten Deutschen 
Bücher“ sind vorbildlich in 
Gestaltung, Konzeption und 
Verarbeitung. Die Auswahl 
berücksichtigt auch das 
leisere, solide gemachte 
Lesebuch. Die prämierten 
Bücher setzen Zeichen und 
zeigen wichtige Trends und 
Strömungen der deutschen 
Buchproduktion. In jeder der 
fünf Kategorien „Allgemeine 
Literatur“, „Wissenschaftliche 
B ü c h e r / F a c h b ü c h e r /
Schul- und Lehrbücher“, 
„Ratgeber, Sachbücher“, 
„Kunstbücher, Fotobücher, 
Ausstellungskataloge“ und 
„Kinderbücher, Jugendbücher“ 
gibt es fünf Preisträger.
Seit 1966 begleitet die 

Stiftung Buchkunst mit Sitz in Frankfurt am Main und Leipzig 
kritisch die deutsche Buchproduktion. Ziel ist, die Qualität des 
Buches in technischer und künstlerischer Hinsicht zu fördern. 
Die Hauptaufgabe der Stiftung ist der Wettbewerb „Schönste 
Deutsche Bücher“. Mit ihren Wettbewerben will die Stiftung 
Buchkunst den Blick der Öffentlichkeit über den Inhalt hinaus auf 
buchgestalterische und buchherstellerische Spitzenleistungen 
lenken und damit dem Medium Buch und seiner Form zu mehr 
Aufmerksamkeit verhelfen. Zur Teilnahme zugelassen sind 
Bücher aus deutschen Verlagen sowie Bücher aus ausländischen 
Verlagen, sofern die technische Produktion ausschließlich in 
Deutschland erfolgte.

Foto: Stiftung Buchkunst/ 
Uwe Dettmar

Von Grenzstein zu Grenzstein –  
vom Galgenberg zur Altenburg
Pößnecker Sonntagsstreifzug im Juli

Sonntag, 31. Juli 2022 | 13:30 Uhr
Treff: Freizeitzentrum, Franz-Schubert-Straße

Einst ritt der Landesherr mit 
Gefolge die Grenzen ab und 
traf Festlegungen – diese 
Bestimmungen waren wichtig 
für Wirtschaft und Handel, 
denn nicht selten kam es 
zu Grenzstreitigkeiten. Bei 
diesem Sonntagsstreifzug wird 
Stadtführer Hartmut Bergner mit 
Gefolge dem Grenzverlauf folgen. 
Nicht hoch zu Ross, sondern 
zu Fuß und statt Festlegungen 
will er Wissen vermitteln. Dabei 

erfahren alle Interessierten, die sich als Gefolge einreihen, wo die 
einstige Ortsgrenze verlief, wie aus der kleinen Siedlung Pesnitz die 
heutige Stadt Pößneck wurde und was es mit den Blauen Steinen 
auf sich hat. Kommen Sie mit auf eine Reise in die Vergangenheit! 
Feste Schuhe, angepasste Kleidung und gute Laune werden 
zum Gelingen beitragen. Karten können in der Tourist-Information 
Pößneck, Klosterplatz 2-4-6, Tel. 03647 412295 erworben werden 
(Erwachsene 3,50 €, Kinder ab 11 Jahre 1 €).

& Tourist-Information

Klosterplatz 2-4-6 | Tel.: 03647 412295
E-Mail: museum@poessneck.de | touristinfo@poessneck.de
Internet: www.museum642.de | www.poessneck.de

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Fr, Sa: 11:00 - 16:00 Uhr
Do: 11:00 - 18:00 Uhr
So: 13:00 - 17:00 Uhr
Mi und an Feiertagen: geschlossen

Unsere Leistungen:
•	 Touristische Beratung zu Pößneck und der Region
•	 Stadt-, Museums- und Schaudruckerei-Führungen
•	 Kulturvermittelnde Angebote für Kinder und Jugendliche
•	 Gastgeberverzeichnis Pößneck und Umgebung
•	 Publikationen und Souvenirs
•	 Kartenvorverkauf für Veranstaltungen in Pößneck, Saal-

feld, Rudolstadt und Bad Blankenburg sowie über den 
Ticket Shop Thüringen

•	 Organisation von Theaterbusfahrten
•	 ThüringenCard, Thüringer Wald Card
•	 Fischerei-Erlaubnisscheine und vieles mehr…

Brot, Bier und Wein -  
Esskultur von der Antike bis heute
Sonderausstellung im Museum642

Von Athen über Rom nach Pößneck – 
Wie speisten die Menschen in früheren 
Zeiten? Welches Geschirr kam auf 
den Tisch? Antike Originale aus der 
Sammlung des Lehrstuhls für Klassische 
Archäologie der Universität Jena, Objekte 
aus dem Bestand des Museum642 – 
Pößnecker Stadtgeschichte und Stücke 
aus der aktuellen Kollektion der Marke 
„Triptis Porzellan“ aus der Eschenbach 
Porzellangroup geben einen Einblick 
in die Tischkultur im Verlauf der 
Jahrhunderte.

Foto: Stadt Pößneck
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Mutprobe überredet wird, ahnt niemand, wie groß die Gefahr 
ist, in die er sich begibt. Denn die kleine, steinige Insel vor der 
Küste, auf der Finn eine Nacht verbringen soll, ist in Wahrheit ein 
schlafendes Seeungeheuer.
Die Underdogs: Voll für die Katz!
Die Bewohner von Dogtown brauchen dringend Hilfe, denn 
ein berüchtigter Dieb treibt dort sein Unwesen. Ein Fall für die 
Underdogs! Barkley, Karl und Dr. Flecki sind sofort zur Stelle – und 
Fang, eine Katze. Ganz genau! Eine Katze will Hundedetektivin 
werden! Aber die Underdogs können Unterstützung gut 
gebrauchen, denn ihre größten Rivalen, die Top Dogs, machen 
ihnen ihre Fälle streitig.
WhisperWorld: Aufbruch ins Land der Tierflüsterer
Whisperworld – ein Land am Ende der Welt, geheim und 
verborgen. Die Rettung für die letzten Wesen ihrer Art. Coco 
kann ihr Glück kaum fassen: Sie wurde gerufen – ins Land 
der Tierflüsterer. Wenn sie die Prüfungen besteht, darf sie in 
Whisperworld bleiben. Und wenn sie das Flüstern hört, wird 
sie zur Tierflüsterin. Mit ihr hoffen darauf vier andere Kinder. 
Gemeinsam beschützen sie seltene Tiere, entdecken den Urwald 
und staunen über den weiten Sternenhimmel. Dabei lauscht 
jeder, ob er es hört…

Ab 4./5. Klasse:

Buddy: Mein Leben als Straßenhund
Der kleine Mischling Buddy weiß gar nicht, wie ihm geschieht. 
Eben noch war er bei seinem Jungen und jetzt steht er ganz allein 
an einer Straße. Hat seine Familie ihn vergessen? Bald wird ihm 
klar, dass er ausgesetzt wurde und nun auf sich allein gestellt 
ist. Zum Glück findet er ein Rudel Hunde, denen es ähnlich geht. 
Die Straßenhunde beschützen einander, teilen Essen und den 
Schlafplatz. Aber Buddy kann seinen Jungen nicht vergessen…
Chaos-Königinnen: Größer als die große Liebe
Jetzt hat es Fritzi doch erwischt – sie ist über beide Ohren 
verknallt! Und zwar ausgerechnet in Jannik, Petis großen 
Bruder. Dabei hatte sie sich doch geschworen, diesen ganzen 
Verliebtheitsunsinn garantiert nicht mitzumachen. Und als wäre 
das nicht schon genug, mischt auch plötzlich Lou wieder in ihrem 
Leben mit. Kann sie ihrer Freundschaft noch eine zweite Chance 
geben?
Creepy Chronicles
Padraig ist Monsterjäger. Gemeinsam ziehen er und sein Vater 
regelmäßig los, um Schottland vor gehörnten, geflügelten und 
vor allem hungrigen Kreaturen zu beschützen. Als eine Jagd 
schief geht, verschwindet Padraigs Vater.
Brandon ist Monsterfan. Auf seinem Blog „Creepy Chronicles“ 
schreibt er voller Leidenschaft über gruselige Biester. Doch 
dann wird ein Mädchen aus seinem Ort vermisst und ein junger 
Monsterjäger rettet ihn vor einem sogenannten Angstzehrer.
Die beiden schließen sich zusammen, um das Mädchen zu 
finden – und den Schlüssel, der Padraig zu seinem Vater führen 
könnte…
Fabula: Das Portal der dreizehn Reiche
Bei einem Schulausflug in den Central Park traut Will seinen Augen 
kaum: Um einen Baum mit silbernen Blättern schwirrt ein kleines 
Wesen mit fast durchsichtigen Flügeln – etwa eine Elfe? Zuerst will 
ihm seine Zwillingsschwester Charlotte nicht glauben und macht 
sich über ihn und seine Entdeckung lustig. Aber als dann ihre 
Mutter verschwindet und eine Furie ihre Wohnung durchsucht, 
müssen sich die beiden zusammenraufen. Gemeinsam stolpern 
sie durch ein Portal in eine Welt wie aus einem Märchenbuch; 
Hier treffen sie auf Fabelwesen, verwunschene Türme und lüften 
das Geheimnis ihrer eigenen Herkunft. Doch die magische Welt 
droht für immer zu verschwinden – und es liegt an den Zwillingen, 
nicht nur diese, sondern auch ganz New York zu retten…
Octavia: Tochter Roms
Römisches Reich, im Jahr Neun nach Christus. Das Leben der 
elfjährigen Octavia ändert sich radikal, als ihre Mutter spurlos 
verschwindet. Statt ein behütetes Leben in Rom zu führen, 
findet Octavia sich plötzlich im nassen und kalten Germanien 
wieder. Sie findet heraus, dass die römischen Legionen in eine 
tödliche Falle gelockt werden sollen. Kann Octavia die drohende 
Katastrophe abwenden?
Ruby: Fünf Freundinnen, zwei Familien und jede Menge 
Chaos
Ruby wohnt jeweils eine Woche bei ihrer Mutter am grünen 
Stadtrand, die darauffolgende Woche bei ihrem Vater in einer 

Kinderliteratur Sommer 2022

Für 2. bis 4. Klasse:

Biest & Bethany: Nicht zu zähmen
Mmh, ein saftiges Kind mit knusprig-schmutzigen Fingernägeln 
und pummeligen Pausbäckchen – wie lecker wäre das denn?! 
Das schleimige Biest, das sich auf Ebenezer Tweezers 
Dachboden versteckt, kann die schmackhafte Abwechslung auf 
seinem Speiseplan kaum erwarten. Da kommt die freche Waise 
Bethany ins Haus und verdirbt dem gierigen Ungeheuer gehörig 
den Appetit…Der bissig-biestige Auftakt einer humorvollen und 
spannenden Gruselreihe!
Der Dodo in Oma Floras Garten
Danny ist frustriert: Es ist der Beginn der Sommerferien, und 
wieder einmal soll er zu Oma Flora. Da ist gähnende Langeweile 
garantiert. Bis seine Oma ihm von einem geheimnisvollen alten 
Schiffswrack in der Nähe erzählt und Danny dort zusammen 
mit Nachbarskind Susie etwas Unglaubliches entdeckt: einen 
lebendigen und recht neugierigen Dodo! Wie kann das sein, 
wenn Dodos eigentlich ausgestorben sind? Und kann der Dodo 
Dannys bester Freund werden? In jedem Fall sorgt er für ein 
turbulentes Ferienabenteuer!
Frau Honig und die Magie der Worte
Für Frau Honig gehören Bücher zu den wunderbarsten Dingen der 
Welt. Nicht so für die Bewohner der kleinen Stadt. Denn hier wird 
lieber am Computer gesessen, das Lesen von Büchern gilt als 
Zeitverschwendung. Charly allerdings, ein kleiner Einzelgänger, 
flüchtet sich in seine Bücherwelt. Und Frau Honig bemerkt 
schnell, dass der schüchterne Junge eine ganz besondere Gabe 
hat: Wenn Charly vorliest, erwachen die Figuren der Geschichten 
zum Leben. Ob es Frau Honig mit seiner Hilfe gelingen wird, 
die Menschen zum Lesen einzuladen und den Buchladen von 
Charlys Mutter zu retten?
Madame Kunterbunt und das Geheimnis der Mutmagie
Die 3a liebt ihre neue Klassenlehrerin! Madame Kunterbunt trägt 
Kleider in allen Farben des Regenbogens und wenn sie spricht, 
klingt es wie eine schöne Melodie. Dass in ihrem Unterricht 
sämtliche Sorgen ein bisschen kleiner werden, liegt auch an 
ihren Chamäleons Cilly und Rosso. Doch als Rosso plötzlich 
verschwindet braucht Madame Kunterbunt die Hilfe der ganzen 
Klasse…
Meine Freundin Roxy: Roboterzähmen leichtgemacht
Als Lili auf dem Schulweg einen Roboter findet ist ihr klar: Der 
braucht Hilfe. Aber was heißt hier „der“? Für Lili sieht ihr Findling 
mehr nach einem Roboter-Mädchen aus und sie gibt ihm den 
Namen Roxy. In Oma Patricias Werkstatt tüftelt sie ein wenig und 
schon bald ist Roxy wieder putzmunter: Doch wie kann sie sich 
nun mit Roxy verständigen? Lili findet es heraus!
Nelson Schreck: Gruselkunde für Anfänger
Nelson Schreck hält sich für das gruseligste Gespenst der 
Pumpkin High. Doch sein Widersacher Amadeus van Thom ist 
da ganz anderer Meinung und fordert ihn zu einer Mutprobe 
heraus: Nelson soll beweisen, wie Furcht einflößend er ist, indem 
er mit einem der unsichtbaren Aufzüge der Gruselbehörde in die 
Menschenwelt fährt und dort einen echten Menschen erschreckt. 
Leider geht das gehörig schief! Denn Nelson wird von Lilly 
entdeckt, die ihn überhaupt nicht schaurig findet. Als sie ihm 
dann auch noch in die Geisterwelt folgt, ist das Chaos perfekt. 
Doch Lilly weiß genau wo es langgeht, und so gibt sie Nelson 
und den anderen Geistern bald Nachhilfe in Gruselkunde!
Die Schule für Tag- und Nachtmagie: Zauberunterricht auf 
Probe
Wenn die Sterne am Himmel funkeln, stehen Hellsehen 
und Traummagie auf Noras Stundenplan. Sie und ihre 
Zwillingsschwester gehen nämlich auf die geheime Schule für 
Tag- und Nachtmagie. An ihrem zehnten Geburtstag erhalten 
Nora und ihre Zwillingsschwester Lucy einen ganz besonderen 
Brief: eine Einladung in die Schule für Tag- und Nachtmagie. 
Mit klopfendem Herzen radelt Nora zu ihrem nächtlichen 
Vorstellungsgespräch. Und sie spürt gleich, dass sie hier 
hergehört. Doch die Probezeit ist schwer und seltsamerweise 
geht ständig etwas schief…
Sea Monsters: Ungeheuer weckt man nicht
Finn wäre gern so mutig wie die Jungen und Mädchen aus seiner 
Klasse. Doch seit er einmal fast ertrunken ist, hat er große Angst 
vor dem Wasser. Als Finn von den anderen Kindern zu einer 
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Aus Kindergärten und Schulen

Sportfest an der Staatlichen Grundschule 
Pößneck

Am 1. Juni 2022, dem Kindertag, 
fand an unserer Musikalischen 
Grundschule Pößneck-Ost 
das Sportfest statt. Das war 
ein sehr toller Tag, denn nach 
ein paar Jahren konnten wir 
endlich wieder das Sportfest 
durchführen. Das ganze 
Programm fanden wir Kinder 
echt toll. Die Wettkämpfe 
der einzelnen Klassen in 
den Disziplinen Weitwurf, 
50-m-Sprint und im Weitsprung 
waren sehr spannend. 
Zwischendurch gab es 
verschiedene Stationen wie zum 
Beispiel Dosenwerfen, Ballspiele 
und Fahrzeugwettrennen. Aus 
Anlass des Kindertags haben 
die Kinder noch ein kleines 
Eis von unserem Förderverein 

bekommen. Nach einer Woche fand die Siegerehrung statt. 
Alle Kinder waren sehr aufgeregt, ob sie vielleicht selbst auf 
dem Siegertreppchen stehen würden. Die Sportler, die auf dem 
ersten Platz standen, bekamen eine Urkunde und ein Buch. Die 
Kinder, die auf dem zweiten und dritten Platz standen, haben eine 
Urkunde erhalten. Am Ende bekamen alle Kinder, die am Sportfest 
teilgenommen haben, eine Medaille.

Lena Neubert, Klasse MB

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Pößneck
Kirchplatz 13
Pfarrer J. Reichmann, Tel. 03647 504415
Stadtkirchenamt D. Müller, Tel. 03647 412280, Fax: 03647 504414

Gottesdienste Stadtkirche
17.07. - 5. So. n. Trinitatis 10:00 Uhr
24.07. - 6. So. n. Trinitatis 10:00 Uhr
31.07. - 7. So. n. Trinitatis 13:00 Uhr Trauung

Kantor Hofmann
07.08. - 8. So. n. Trinitatis 10:00 Uhr
14.08. - 9. So. n. Trinitatis 10:00 Uhr
28.08.- 11. So. n. Trinitatis 10:00 Uhr

Kirchenmusik/Konzerte für die Region
Kantorei: Probe montags, 19:30 Uhr im GZ
Kinderchor: Probe dienstags, 14:30 Uhr im GZ
Konzert des Thüringer Orgelsommers
So., 17.07. um 17:00 Uhr Stadtkirche
Konzert für Orgel und Harfe
(Orgel: Stefan Kießling; Harfe: Jessica Flemming)
Kinder und Jugend im „Schiff“ (außer Ferien)
Kl. 1 - 3: Di. | Kl. 4 - 6: Mi. | Jungsgruppe: Do., 14:30 - 15:30 Uhr

Kirchgemeindeverband Krölpa-Öpitz
Ev. Pfarramt Krölpa; Martin-Luther-Str. 6, 07387 Krölpa
Pastorin Ute Thalmann, Tel. 03647 413707

Gottesdienste:
24.07. - 6. So. n. Trinitatis 14:00 Uhr Friedebach
31.07. - 7. So. n. Trinitatis 09:00 Uhr Trannroda

10:00 Uhr Hütten
07.08. - 8. So. n. Trinitatis 09:00 Uhr Öpitz

10:00 Uhr Krölpa

Foto: Staatliche Grundschule 
Pößneck

WG mitten in Bunt-Berlin. Sie liebt es, dazwischen hin und her 
zu pendeln. Vor allem, als ein Zimmer in der WG des Vaters neu 
vermietet wird und ein gefeierter Popstar einzieht…
Als dann aber auch noch ihre Mutter einen peinlichen 
Zeitungsartikel über Ruby schreibt, ist das Chaos perfekt. Zum 
Glück hat Ruby hier wie dort zwei beste Freundinnen. Die 
bequatschen sie, sich mit einer Mail an die Zeitung zu wehren: 
„Wie es wirklich war!“
Schutzhof Schwalbennest: Das Glück der Pferde
Das Leben der 12-jährigen Olivia steht Kopf: Sie soll zu ihrer 
Mutter ziehen, bei der sie bisher nur die Sommerferien verbracht 
hat. Und was wird dann aus ihrem Turnierpony Partygirl? Doch 
ihre Mutter hat eine Überraschung parat: Sie werden zusammen 
auf einen alten Gutshof ziehen, um dort einen Schutzhof für 
Pferde und andere Tiere in Not aufzubauen. Schon bald steht 
Olivias Pony auf der Weide statt wie bisher im Stall – und Olivia 
taucht in eine ganz neue Welt ein, denn hier wird ein anderer 
Umgang mit Tieren gelebt, als sie es bisher kannte…

Sportnachrichten

Badespaß in Pößneck

Stadtbad
Bernhard-Siegel-Platz 1
Tel. 03647 505510

Öffnungszeiten Schwimmbad:
Montag:* 14:30 bis 21:00 Uhr
Dienstag:* 14:30 bis 21:00 Uhr
Mittwoch: 06:00 bis 21:00 Uhr
Donnerstag: 10:00 bis 21:00 Uhr
Freitag: 06:00 bis 21:00 Uhr
Samstag - Sonntag: 10:00 bis 18:00 Uhr

* In den Ferien ab 10:00 Uhr geöffnet

Öffnungszeiten Sauna:
Montag: 14:30 bis 21:00 Uhr - FRAUENSAUNA
Dienstag: 14:30 bis 21:00 Uhr
Mittwoch: 10:00 bis 21:00 Uhr
Donnerstag: 10:00 bis 21:00 Uhr
Freitag: 10:00 bis 21:00 Uhr
Samstag - Sonntag: 10:00 bis 18:00 Uhr

Geänderte Öffnungszeiten während der Sommermonate:
Aufgrund personeller Engpässe muss das Stadtbad an 
folgenden Wochenenden geschlossen bleiben:
16. und 17. Juli / 23. und 24. Juli / 30. und 31. Juli
In den ersten 3 Sommerferienwochen öffnet der Schwimm- 
und Badebereich am Montag und Dienstag bereits 10:00 Uhr.
Vom 06. - 28. August ist das Stadtbad aufgrund der jährlichen 
Wartungs- und Reparaturwochen geschlossen.

Aktuelle Informationen unter www.poessnecker-baeder.de
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Sommerkongress 2022: „STREBT NACH FRIEDEN“
Aufgrund der Covid-19-Pandemie wird der Kongress in diesem 
Jahr online auf jw.org zur Verfügung gestellt. Die Programmteile 
werden in den Monaten Juli und August nach und nach 
veröffentlicht.
Weitere Informationen online: jw.org

Alle weiteren Informationen bzw. Änderungen 
entnehmen Sie bitte den Schaukästen an den Kirchen 
sowie der Tagespresse.
Bleiben Sie behütet!

Vereine und Verbände

Stellenausschreibung

Der Zweckverband Wasser und Abwasser Orla sucht zum 
nächstmöglichen Termin zur unbefristeten Einstellung eine/n

Bilanzbuchhalter/in (m/w/d)

in Vollzeit. Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD.

Die detaillierte Stellenausschreibung können Sie auf der 
Homepage des Zweckverbandes Wasser und Abwasser 
Orla unter www.zv-orla.de > Verband > Stellenangebote 
einsehen.

Bewerbungsschluss ist der 10.08.2022.

Pößnecker Klettersteig wird 110 Jahre alt
Der 1912 als „Pößnecker Weg“ errichtete Klettersteig feiert 
in diesem Jahr wieder einen runden Geburtstag. Er zählt zu 
den ältesten und noch heute zu den anspruchsvollsten 
Klettersteigen in den Dolomiten. Die damalige Sektion 
Pößneck des Deutschen und Österreichischen Alpenvereins hatte 
beabsichtigt, eine neue Verbindung zwischen dem Berghaus am 
Sellajoch und der Bamberger Hütte (heute Boe Hütte) auf dem 
Sella-Plateau zu schaffen. Die Finanzierung wurde ausschließlich 
aus Eigenmitteln der Sektion und Spenden der seinerzeit 90 
Sektionsmitglieder bestritten. Die Erbauer legten besonderes 
Augenmerk auf eine möglichst natürliche Routenführung entlang 
der vorhandenen Kamine und Verschneidungen sowie Absätze 
und Vorsprünge. Der Einstieg zum Klettersteig (2.280 m) liegt etwa 
30 Gehminuten vom Sellajoch entfernt und direkt unterhalb des 
tiefsten Einschnitts der unteren, ersten Terrasse der Sella (bis dahin 
ca. 250 Höhenmeter). Der erste Teil des Klettersteigs ist sehr steil 
und fordert gute Kletterfähigkeiten. Im Mittelteil des Klettersteigs 
(„große Schotterterrasse“) gibt es einen längeren Gehabschnitt, wo 
der Klettersteig-Geher gewöhnlich eine Pause einlegt.

Anschließend schwingt sich 
der Klettersteig noch einmal 
ca. 200 Höhenmeter zur 
oberen, zweiten Terrasse 
der Sella bzw. zum Piz Selva 
(2.941 m) auf. Als Abstiege 
kommen die Steige über das 
Val Lasties zum Sellajoch 
oder über Pisciadù-Hütte und 
Val Setus zum Grödner Joch 
in Betracht. Aufgrund seiner 
langen Geschichte gilt der 
Pößnecker Klettersteig heute 
als Klassiker und hat dadurch 
Eingang in das 2019 beim 
Bergverlag Rother erschienene 
Jubiläumstourenbuch zum 
150. Jahrestag des Deutschen 
Alpenvereins gefunden.

Weitere Informationen sind auf der Internetseite  
www.alpenverein-poessneck.de zu finden. Die Sektion Pößneck 
des Deutschen Alpenvereins e. V. freut sich auf Ihr Interesse.

Einstiegswand� Foto: U. Voigt

14.08. - 9. So. n. Trinitatis 09:00 Uhr Trannroda
10:00 Uhr Herschdorf

21.08. - 10. So. n. Trinitatis 14:00 Uhr Töpfersdorf Wald-GD
28.08. - 11. So. n. Trinitatis 10:00 Uhr Krölpa

Gemeindenachmittage
Do., 28.07. - 14:30 Uhr Pfarrhaus Krölpa
Literarisches Programm in Krölpa
Lesung aus den Werken von Johannes Bobrowski
„Das Tierhäuschen“ von Samuil Marschak
Sa., 23.07. um 15:00 Uhr im Pfarrgarten Krölpa
Kinderkreis:
Di., 15:00 - 16:30 Uhr im Pfarrhaus
Kirchenchor: Mi., 16:00 Uhr im Pfarrhaus Krölpa
Konzerte
Musikalische Vesper – Sommerliche Orgelwerke
30.07. um 17:00 Uhr in der Kirche Herschdorf
(Orgel: Kantorin Cornelia Frenkel, Burg;
Lesung: Pastorin Ute Thalmann)

Friedensgebet in der Evang. Kirche Pößneck

montags jeweils 18:00 Uhr

Katholische Pfarrgemeinde St. Marien
Kath. Pfarrgemeinde St. Marien; Ernst-Thälmann-Straße 6;
07806 Neustadt an der Orla | Tel. 036481 – 23152 |
kath-kirche-neustadt-orla@gmx.de
Kirchort Pößneck:
Pfarrkirche St. Josef, Straße des Friedens 43;
Pfr. Wietrzniok; Tel. 03647-412238

Heilige Messe in Pößneck:
So., 17.07. 10:00 Uhr
Di.; 19.07. 14:30 Uhr
So.; 24.07. 10:00 Uhr
Di.; 26.07. 14:30 Uhr
So.; 31.07. 10:00 Uhr
Di.; 02.08. 14:30 Uhr
So.; 08.08. 10:00 Uhr
Di.; 09.08. 14:30 Uhr
So.; 14.08. 10:00 Uhr
Di.; 16.08. 14:30 Uhr
So.; 21.08. 10:00 Uhr
Di.; 23.08. 14:30 Uhr
So.; 28.08. 10:00 Uhr

Landeskirchliche Gemeinschaft Pößneck
Neustädter Straße 23
Matthias Hubich, Tel.: 03647 416712

Neuapostolische Kirche GZ Rockendorf
Friedebacher Straße 26a
Gemeindeleiter Ralf Franz, Tel. 03647 442547

Gottesdienste:
sonntags: 10:00 Uhr
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat: 19:30 Uhr
So., 17.07., 10:00 Uhr
Mi., 20.07., 19:30 Uhr
So., 24.07., 10:00 Uhr Bezirksevangelist Wilhelmi
So., 31.07., 10:00 Uhr
Mi., 03.08., 19:30 Uhr
So., 07.08., 10:00 Uhr
So., 14.08., 10:00 Uhr
Mi., 17.08., 19:30 Uhr Bezirksevangelist Treiber

Jehovas Zeugen
Königreichssaal Pößneck, Flurstraße 3; Tel.: 03647 449291
oder per Videokonferenz (bitte die Zugangsdaten erfragen).
Jeder ist herzlich eingeladen.

Freitag, 18:30 Uhr und Sonntag, 10:00 Uhr



Pößnecker Stadtanzeiger	 - 13 -	 Nr. 7/2022

Sonstige Mitteilungen

Werkstattredakteure der Pößnecker  
Werkstätten gGmbH

Villa Wohlfahrt

Der ehemalige Stadtkämmerer 
Christian Gustav Leonhard 
Wohlfahrt ließ 1880/81 in der 
Schleizer Straße 21 (heutige 
Straße des Friedens 21) ein 
großes villenartiges Stadthaus 
errichten. Ringsherum legte er 
einen parkähnlichen Garten an. 
In das Haus zog er mit seiner 
Frau Lina, einer geborenen 
Roth, und seiner Tochter 
Charlotte. Nach dem Tod der 
Eltern erbte Charlotte 1905 das 

Haus. Sie war zu dieser Zeit bereits mit Hugo Horn verheiratet. Er 
war gemeinsam mit seinem Bruder Inhaber der Tuchfabrik Horn & 
Co in der Mühlstraße 4. 1948 wurde die Tuchfabrik Horn & Co 
enteignet. Hugo und Charlotte flüchteten nach Westdeutschland. 
1949 wurde in dem Haus der Kinderhort II eingerichtet, der 
anfangs 40 Plätze bot. Später wurde aus dem Hort die Kinderkrippe 
II. Da die Kapazität bald schon voll ausgelastet war, wurde in den 
1960er/70er Jahren an der Rückseite des Hauses ein großer 
Anbau errichtet.1990 übernahm die AWO das Gebäude und 
errichtete die integrative Kindertagesstätte „Wirbelwind“.

Foto: AWO Saale-Orla e.V.

Die Redakteure der Pößnecker Werkstätten gGmbH

Bereit  
für einen Schichtwechsel?

Haben Sie auch schon lange den Traum, Ihren Arbeitsplatz für 
einen Tag zu tauschen? Mal etwas ganz Anderes zu machen? 
Rauszukommen aus dem alltäglichen Trott? Andere Perspektiven 
zu erleben? In einem tollen, kompetenten und einzigartigen Team 
mitzuarbeiten? Und endlich wieder einmal Spaß und Freude an 
der Arbeit zu haben?
Dann ist das jetzt Ihre große Chance! Denn am 22.09.22 
ist „Schichtwechsel“ angesagt! Menschen mit und ohne 
Behinderung tauschen für einen Tag ihren Arbeitsplatz. Kommen 
Sie zu uns in die Pößnecker Werkstätten gGmbH und erleben Sie, 
was Menschen mit Beeinträchtigungen tagtäglich leisten. Denn 
Werkstätten sind nicht nur Orte der Inklusion und Wertschätzung, 
sie sind auch Orte der wirtschaftlichen Innovation und Kreativität.
Lernen Sie uns kennen!

Für Rückfragen und Anmeldungen erreichen Sie uns unter
Tel.: 03647/ 505112
Fax: 03647/ 505128
E-Mail: mandy.weiser@wfbm-awo.de
Wir freuen uns auf Sie!

Foto: AWO Saale-Orla e.V.

Altenburgfreunde im Verein  
für Heimatgeschichte Pößneck e. V.

Die Altenburgfreunde treffen sich in der Saison monatlich 
einmal zum Arbeitseinsatz zur Pflege und Instandsetzung des 
Zechsteinriffs „Altenburg“.

Nächste Termine: Sonnabend, 16.07.2022
Sonnabend, 13.08.2022

Treffpunkt: 09:00 Uhr Garagenkomplex
am Ende des Altenburgrings

Mitbürger, die uns helfen wollen, den Hausberg von Pößneck zu 
pflegen, sind herzlich eingeladen.
Wenn möglich sollten Geräte, wie Laubrechen, Ast- und 
Gartenscheren u. ä. mitgebracht werden.
Ansprechpartner: Rolf Bräutigam, Tel. 03647 420063

Altenburgfreunde e.V.

AWO-Quartier lädt ein – Juli/August 2022

Do., 07.07. & 02.08. / 14:00 - 15:30 Uhr / Plauderstündchen
bei Kaffee und Kuchen mit Ideen- und Erlebnisaustausch. 
(Unkostenbeitrag: 4,- €).

Di., 12. & 26.07. & 23.08. / 09:30 - 10:30 Uhr / Sport und Spaß
Altersgerechte Gymnastik mit Entspannung in Zusammenarbeit 
mit der AWO-Praxisgemeinschaft für Ergo-, Physiotherapie und 
Logopädie (Unkostenbeitrag für Trainer*in: 10,- € pro Person 
oder Verordnung; max. 10 Teilnehmer).

Do., 14.07. / 15:00 Uhr / Buchlesung mit dem Pößnecker 
Buchclub 22
Aus der Buchreihe von Renate Bergmann – lustige 
Alltagsgeschichten hören mit der Online-Omi bei einer Tasse 
Kaffee.

Do., 21.07. / Kinosommer im historischen AugustinerSaal in 
Neustadt an der Orla
16 Uhr – Liliane Susewind-Ein tierisches Abenteuer  
(FSK 0 / 2017)
19 Uhr – Die Goldfische (FSK 12 / 2019)
Der Eintritt ist frei, es ist keine Anmeldung notwendig.

Fr., 22.07. / Kinosommer im historischen AugustinerSaal in 
Neustadt an der Orla
16 Uhr – Die Schlümpfe-Das verlorene Dorf (FSK 0 / 2017)
19 Uhr – Die Trauzeugen AG (FSK 12 / 2014)
Der Eintritt ist frei, es ist keine Anmeldung notwendig.

Do., 28.07. & 09.08. / 14:00-15:30 / Gesellschaftsspiele-
Nachmittag
Spielen Sie mit uns in gemütlicher Runde die bekannten 
Klassiker, wie z.B. UNO oder Rommé und weitere Spiele.

Do., 04.08. / 13:00-15:00 / Aller Anfang ist schwer
Erste Schritte mit dem Tablet. In kleinen Schritten in die 
elektronische Welt.
(max. 6 Teilnehmer).

Anmeldungen bitte bis spätestens zum Vortag  
unter 03647 5048882
oder per Mail: quartiersmanagement@awo-sok.de

Quartiersmanagement: Brauhausgasse 3a (neben Busbahnhof)
Ansprechpartner: Quartiersmanager Stephan Tetzel

Foto: Stadtarchiv Pößneck
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01. August
14:30 -
16:00 Uhr

Campingplatz Neumannshof
„Campingplatz-Tour“ - Sommerferienangebot des 
Freizeitzentrums Pößneck; Spiel-, Bastel- und 
Rätselstraße (Unkostenbeitrag: 4 €)

06. -
07. August

Ziegenrücker Promenadenfest
mit vielen großen und kleinen Überraschungen an 
der Saalepromenade

10. August
14:30 -
16:00 Uhr

Naherholungsgebiet Campingplatz 
Portenschmiede
„Campingplatz-Tour“ - Sommerferienangebot des 
Freizeitzentrums Pößneck; Spiel-, Bastel- und 
Rätselstraße (Unkostenbeitrag: 4 €)

11. August
14:30 -
16:00 Uhr

Campingplatz Saalthal-Alter
„Campingplatz-Tour“ - Sommerferienangebot des 
Freizeitzentrums Pößneck; Spiel-, Bastel- und 
Rätselstraße (Unkostenbeitrag: 4 €)

17. August
14:30 -
16:00 Uhr

Naherholungsgebiet Campingplatz 
Portenschmiede
„Campingplatz-Tour“ - Sommerferienangebot des 
Freizeitzentrums Pößneck; Spiel-, Bastel- und 
Rätselstraße (Unkostenbeitrag: 4 €)

18. August
14:30 -
16:00 Uhr

Campingplatz Saalthal-Alter
„Campingplatz-Tour“ - Sommerferienangebot des 
Freizeitzentrums Pößneck; Spiel-, Bastel- und 
Rätselstraße (Unkostenbeitrag: 4 €)

25. August
14:30 -
16:00 Uhr

Campingplatz Saalthal-Alter
„Campingplatz-Tour“ - Sommerferienangebot des 
Freizeitzentrums Pößneck; Spiel-, Bastel- und 
Rätselstraße (Unkostenbeitrag: 4 €)

18. Juni -
13. Nov.

Museum642 - Pößnecker Stadtgeschichte
Sonderausstellung:
Brot, Bier und Wein -
Esskultur von der Antike bis heute

Ende des nichtamtlichen Teiles

Zustellreklamationen
richten Sie bitte telefonisch, unter Nennung Ihrer vollständigen 

Adresse, an Tel.: 03677 205031 oder schriftlich  
per E-Mail: post@wittich-langewiesen.de
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Veranstaltungskalender

Juli/August

15. Juli Shedhalle Pößneck
Eröffnung der DenkMahl Rösterei
Das DenkMahl-Team gibt Einblicke in die 
Röstkultur des Kaffees und eröffnet in der 
Shedhalle ein Café der besonderen Art.

17. Juli
17:00 Uhr

Stadtkirche St. Bartholomäus Pößneck
Thüringer Orgelsommer - Konzert für Orgel und 
Harfe
Siglo de Oro - Spanische Musik der Renaissance; 
Orgel: Stefan Kießling; Harfe: Jessica Flemming

18. Juli
14:30 -
16:00 Uhr

Campingplatz Neumannshof
„Campingplatz-Tour“ - Sommerferienangebot
Das Team des Freizeitzentrums Pößnecks 
widmet sich der Familienarbeit im Saale-Orla-
Kreis. Über die Sommerferien bieten sie mit der 
„Campingplatz-Tour“ Aktivitäten für Familien in 
Form einer Spiel-, Bastel- und Rätselstraße an. 
Unkostenbeitrag: 4 €

20. Juli
14:30 -
16:00 Uhr

Naherholungsgebiet Campingplatz 
Portenschmiede
„Campingplatz-Tour“ - Sommerferienangebot des 
Freizeitzentrums Pößneck; Spiel-, Bastel- und 
Rätselstraße (Unkostenbeitrag: 4 €)

22. Juli -
02. Oktober

Gottesackerkirche Pößneck
Der zweite Blick -
Bilder und Grafiken von Dieter Beck
Vernissage: 22.07.22, 18:00 Uhr;
Öffnungszeiten: Di 16:00 - 17:30 Uhr,
Sa 14:00 - 18:00 Uhr, So 15:00 - 18:00 Uhr

23. Juli
15:00 Uhr

Pfarrhaus und Pfarrgarten Krölpa
Johannes Bobrowski als Nachdichter
mit Martin Stiebert, Jena / Cornelius Hofmann, 
Pößneck; Veranstalter: Lesezeichen e. V. und Ev. 
Kirchengemeinde Krölpa

25. Juli
14:30 -
16:00 Uhr

Campingplatz Neumannshof
„Campingplatz-Tour“ - Sommerferienangebot des 
Freizeitzentrums Pößneck; Spiel-, Bastel- und 
Rätselstraße (Unkostenbeitrag: 4 €)

27. Juli
14:30 -
16:00 Uhr

Naherholungsgebiet Campingplatz 
Portenschmiede
„Campingplatz-Tour“ - Sommerferienangebot des 
Freizeitzentrums Pößneck; Spiel-, Bastel- und 
Rätselstraße (Unkostenbeitrag: 4 €)

30. Juli
16:00 -
18:00 Uhr

Campingplatz Linkenmühle
„Campingplatz-Tour“ - Sommerferienangebot des 
Freizeitzentrums Pößneck; Spiel-, Bastel- und 
Rätselstraße (Unkostenbeitrag: 4 €)

30. Juli
17:00 Uhr

Kirche St. Nikolaus Herschdorf / Krölpa
Musikalische Vesper
Sommerliche Orgelwerke;
Orgel: Kantorin Cornelia Frenkel, Burg;
Lesung: Pastorin Ute Thalmann; Eintritt frei

31. Juli
13:30 Uhr

Treffpunkt am Freizeitzentrum/
Mehrgenerationenhaus Pößneck
Pößnecker Sonntagsstreifzug
Von Grenzstein zu Grenzstein -
vom Galgenberg zur Altenburg
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Beschlüsse

aus dem öffentlichen Teil der Stadtratssitzung Nr. 19 
vom 19.05.2022

Beschl.-Nr. 19-2/2022
Bestätigung der Niederschrift des öffentlichen Teils der 
Stadtratssitzung Nr. 18 vom 07.04.2022

Beschl.-Nr.: 18-3/2022
Der Stadtrat beschließt die Haushaltssatzung der Stadt Pößneck 
für das Haushaltsjahr 2022

Beschl.-Nr.: 18-4/2022
Der Stadtrat beschließt den Finanzplan der Stadt Pößneck zum 
Haushaltsjahr 2022

Beschl.-Nr.: 18-5/2022
Der Stadtrat beschließt
1. die Aufhebung des Beschlusses des Stadtrates vom 

03.06.2021, Beschluss-Nr.: 12-7/2021.
2. den Erhalt (Erneuerung) der Eisenbahnüberführung 

Grenzweg in den derzeit bestehenden Durchfahrtsmaßen 
als Mindestmaß.

Nutzungseinschränkungen über die derzeit vorliegenden hinaus 
sind zu vermeiden.

Beschl-Nr.: 18-6/2022
Ablehnung des Antrages der Fraktionsgemeinschaft Grüne/SIP:
Verzicht auf schweres Gerät bei der stadteigenen 
Waldbewirtschaftung

aus dem öffentlichen Teil des Haupt- und Finanzaus-
schusses vom 23.06.2022

Beschl.-Nr.: HFA-253/2022
Bestätigung der Niederschrift des öffentlichen Teils der 
Stadtratssitzung Nr. 18 vom 05.05.2022

Beschl.-Nr.: HFA-245/2022
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt für das Haushaltsjahr 
2021 nachstehende über- / außerplanmäßige Ausgaben sowie 
deren Deckung

Haushaltsstelle über-/ 
außerplan-
mäßige 
Ausgabe

deckungs-
gebende
Haus-
haltsstelle(n)

Bemerkung

Verwaltungshaushalt
67510.51350 15.500,00 € 

üpl
63000.51650 
(5.500 €)
85510.17100 
(10.000 €)

Winterdienst

Beschl.-Nr.: HFA-246/2022
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt die Förderung 
des Einzelvorhabens Fassadensanierung Neustädter Str. 94 
im Rahmen des Bund-Länder-Programms Stadtumbau Ost/
Teilbereich Aufwertung in Höhe von 26.544,00 €.
Der Bürgermeister wird beauftragt, eine Vereinbarung mit dem 
Eigentümer des Objektes
abzuschließen.

Ende des amtlichen Teiles


